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Dringlichen Behandlung

Betreff: Altstadtbim erhalten und ausweiten

Sehr geehrte Frau Bürgermeisterin!  

Die  Wirtschaft  in  der  Innenstadt  in  Graz  ist  ein  wichtiger  Faktor  für  die
Landeshauptstadt. Ziel  einer Koalition müsste es daher sein, dass man möglichst
viele Schritte unternimmt, um den Standort Innenstadt zu stärken. 

Derzeit  gibt  es  allerdings  –  bedingt  durch  die  Baustellen  –  ein  großes  Problem
bezüglich  der  Erreichbarkeit  der  Innenstadt.  Ein  Umstand,  der  von  uns  schon
mehrfach thematisiert wurde.

Ein wesentlicher Bestandteil für die Erreichbarkeit der Grazer City ist die Altstadtbim.
Diese  wurde  2013  als  „fahrende  Rolltreppe“  eingeführt  und  fungiert  seither  als
wichtiger Anreiz, um zum Einkaufen in die Innenstadt zu kommen. Derzeit gibt es
allerdings Überlegungen seitens der Koalition – angeführt von Bürgermeisterin Elke
Kahr – diese Altstadtbim aus Kostengründen zu streichen. 

Die Abschaffung der Altstadtbim käme gerade jetzt, wo die Innenstadtwirtschaft mehr
Unterstützung denn je  braucht,  zur  Unzeit.  Es  wäre  ein  Sparen an der  falschen
Stelle,  da  damit  wohl  mehr  Geld  verloren  gehen  als  durch  die  Reduktion  der
Altstadtbim eingespart würde – Stichwort Umwegrentabilität. 

Im Gegenteil  sind wir sogar der Meinung, dass die Altstadtbim nicht nur erhalten,
sondern sogar ausgeweitet werden sollte. In einem ersten Schritt sollte jedenfalls die
neue  Entlastungstrecke  eingebunden  werden  –  mit  dem  Ziel,  dass  auch  die
Haltestelle  Neutorgasse  und  die  Haltestelle  Belgiergasse  in  Zukunft  Teil  der
Altstadtbim-Strecke sind. Dies würde zu einer Belebung führen – das Ziel ist ja, dass
die neue Neutorgasse sich zu einer Flaniermeile mit Geschäften entwickelt.

Überlegenswert  wäre aus unserer  Sicht  auch die  Erweiterung der  Altstadtbim an
Samstagen  bis  zum Hauptbahnhof.  Dies  sollte  auf  jeden  Fall  mit  Aufnahme der
Koralmbahn  geschehen,  um  potentielle  Kundinnen  und  Kunden  aus  der
Weststeiermark sowie aus Kärnten anzusprechen. 

Im Sinne des Motiventextes stelle ich daher namens des ÖVP Gemeinderatsclubs
folgenden



Dringlichen Antrag:

1. Der zuständige Finanzstadtrat  wird dazu aufgefordert,  den Fortbestand der
Altstadtbim zumindest in der derzeitigen Form zu prüfen.

2. Der  zuständige  Finanzstadtrat  wird  dazu  aufgefordert,  die  Ausweitung  der
Altstadtbim auf die Entlastungsstrecke, konkret die Haltestellen Neutorgasse
und Belgiergasse, zu prüfen

3. Der  zuständige  Finanzstadtrat  wird  dazu  aufgefordert,  die  Ausweitung  der
Altstadtbim bis zum Hauptbahnhof an Samstagen zu prüfen. 


